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3. Kreisliga Herren

TTZ Sponeta Erfurt V : ESV Lok Erfurt V 
Donnerstag, 16.03.2023, 19:30 Uhr

Schellenberg macht den Sack zu

Souverän mit 8:0 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom ESV Lok Erfurt V am
Donnerstagabend in der 3. Kreisliga Herren beim TTZ Sponeta Erfurt V durch. Wie deutlich der Sieg
ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 24:6. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten
Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 17. Saisonspiel ran
mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Merkulov und Schellenberg mit einer exzellenten
Leistung genannt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Koudsieh / Reinl
gegen Merkulov / Schellenberg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Müller / Otting beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Voit / Reuter. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Jan
Schellenberg war Bassel Koudsieh, obwohl er alles gegeben hatte. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Chayenne Reinl beim 2:3 gegen Danil Merkulov. Das Spiel, in das sie als
große Außenseiterin gegangen war, verlor Reinl dennoch im 5. Satz. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Kim Reuter war für Jürgen Merkert am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Florian Müller bekam danach seinen Gegner Jochen Voit beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 0:6.
Es dauerte eine Weile, bis Bassel Koudsieh seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Danil Merkulov
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jan Schellenberg war für Chayenne Reinl letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTZ Sponeta Erfurt V am 30.03.2023 gegen
den SV Töttelstädt IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des ESV Lok Erfurt V erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 28:8. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTZ Sponeta Erfurt V

Doppel: Koudsieh / Reinl 0:1, Müller / Otting 0:1 
Einzel: B. Koudsieh 0:2, C. Reinl 0:2, J. Merkert 0:1, F. Müller 0:1 

 ESV Lok Erfurt V
Doppel: Merkulov / Schellenberg 1:0, Voit / Reuter 1:0 
Einzel: D. Merkulov 2:0, J. Schellenberg 2:0, J. Voit 1:0, K. Reuter 1:0


